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Der Untersberg bei Grödig zwischen Salzburg und Bayern ist ein riesiger 
Plateauberg mit 70 Quadratkilometern und einem Hochplateau von 17 
Quadratkilometern. Seine Geschichte und Sagenwelt sind vielschichtig 
und reichen bis in die Antike zurück. Die höchsten Erhebungen des 
Untersberg-Massivs sind der Berchtesgadener Hochthron (1.973 Meter) 
und der Salzburger Hochthron (1.853). Der gesamte Berg ist vielfältig 
geschützt - seit 1990 als Teil des UNESCO-Biosphärenreservats 
Berchtesgadener Land und in Salzburg seit 1981 Landschafts- und 
Pflanzenschutzgebiet.

Touristisch ist der Untersberg mit zahlreichen Wanderwegen und 
Schutzhütten bestens erschlossen. Eine Seilbahn führt von Grödig-St. 
Leonhard auf das 1.806 Meter hohe Geiereck.

Der Untersberg ist einer der sagenreichsten Berge des deutschen 
Sprachraumes. Die Kaisersage – Kaiser Karl im Untersberg – ist eine 
typische Wandersage aus dem Hochmittelalter, wonach Helden oder 
große Kaiser nicht sterben, sondern in die geheimnisvolle Reiche 
markanter Berge entrücken, bis sie einst wiederkommen und neue 
glückliche Reiche gründen.

Der Untersberger Marmor ist eines der bedeutendsten Bildhauer- und 
Dekorgesteine Mitteleuropas und wird seit der Römerzeit (ca. erstes 
Jahrhundert n. Chr.) bis heute am Nordabhang des Untersberges, bei 
Fürstenbrunn, südlich der Stadt Salzburg abgebaut.

Erreichbarkeit
Der Untersberg ist leicht und nahezu aus allen Richtungen leicht zu 
erreichen. Von der Stadt Salzburg über Moosstraße, Berchtesgadener 
Straße und Alpenstraße. Von Süden über die Halleiner Landesstraße und 
von der Tauernautobahn über die Abfahrt Grödig.

Parken & Gastronomie
Der Untersberg ist ein „Ganzjahresberg“. Die Gondelbahn hat Sommer- 
und Winterbetrieb. Auch die Gastronomie gibt es auf dem Berg 
ganzjährig. Er ist hochalpines Gelände: Gute Ausrüstung, festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind notwendig, sobald man das Areal rund 
um die Bergstation der Gondelbahn verlässt. Im Winter ist der Untersberg 
auch ein beliebtes Skigebiet für Pistenfahrer und Tourengeher.




